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die Herausforderungen unserer Zeit machen vor unserer Stadt
nicht halt. Doch wir sehen in ihnen keine Hürden, sondern
Chancen, den Wandel aktiv mitzugestalten und unsere Stadt
„enkelfit“ zu machen.

Unsere Vision ist eine Stadt für alle. In der Zusammenhalt
mehr zählt als Eigennutz. In der bezahlbarer Wohnraum keine
Ausnahme ist, Mobilität klimafreundlich und barrierefrei ist
und Kinder genauso eine Stimme haben wie Senior*innen.

Wir wollen eine Stadt, in der die Wirtschaft auf nachhaltiges
Wachstum setzt, die Umwelt geschützt wird und Kultur sowie
Bildung für alle zugänglich sind. Kurz: eine Stadt, die nicht
nur funktioniert – sondern lebt.

Wir setzen auf eine Politik, die Mut macht statt Angst. Die
gestaltet, statt nur verwaltet. Die Lösungen anbietet, statt
Probleme verschiebt. Dafür braucht es vor allem Menschen,
die gemeinsam anpacken.

Dafür treten wir als GRÜNES Team an. Lassen Sie uns
gemeinsam die richtigen Weichen stellen – für ein Erding, das
auch morgen noch Heimat ist. Für Alle. 

Wir sind hier fürs Wir!

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND
MITBÜRGER,

Helga Stieglmeier
Listenplatz 1

Konrad Thees
Listenplatz 2
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Student 

PLATZ
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Gymnastiklehrerin
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69 Jahre alt
Stadt- und Kreisrätin
“Seit 12 Jahren darf ich Sie bereits im
Erdinger Stadtrat vertreten und als
Spitzenkandidatin stehe ich erneut mit
meiner ganzen Kraft für ein Erding, das alle
willkommen heißt!
Gemeinsam mit Ihnen möchte ich
anpacken für ein Erding, in dem hohe
Lebensqualität, Gerechtigkeit und
Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen; für ein
lebendiges und innovatives Erding, das
schützt, was uns am Herzen liegt: Unser
Klima, unsere Ressourcen und die Vielfalt
unserer Menschen.
Ich möchte Ihre laute Stimme sein für
Frauen, für ein Erding für alle: barrierefrei
und familienfreundlich, resilient gegen
Hitze und Starkregen, mit günstigen und
klimafreundlichen Wohnungen.
Gemeinsam können wir Erding zu einer
Stadt der Zukunft weiter entwickeln – für
uns, für unsere Kinder und Enkelkinder.”
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20 Jahre alt
“Ich stehe für ein Erding, das zusammenhält.
Aufgewachsen in Erding und seit Jahren in der
Stadtpolitik aktiv, arbeite ich für Gerechtigkeit,
Klimaschutz und Vielfalt in unserer schönen
Stadt. Mit Ihnen möchte ich für bezahlbaren
Wohnraum streiten, einen leistungsfähigen
und günstigen Busverkehr für alle schaffen
und Erdings großartige Vereine stärken. Dabei
mache ich eine Politik der Zukunft und auch
für die jungen Menschen unserer Stadt: 
Ich möchte, dass aus der
Jungbürger*innenversammlung ein echtes
Jugendparlament wird, das mit den Schulen
zusammenarbeitet. Damit Erding auch in
Zukunft lebenswert bleibt, machen wir die
Innenstadt fit für Hitzesommer und arbeiten
energisch am Ausbau der Erneuerbaren
Energien. Ich möchte für Sie im Stadtrat
arbeiten, um den Zusammenhalt in der
Stadtgesellschaft zu stärken, die Demokratie
vor Ihren Feinden zu schützen und Erdings
Zukunft grüner zu gestalten!”
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GERHARD 
IPPISCH
62 Jahre alt
Verwaltungsangestellter 
Stadtrat
“Seit Jahren setze ich mich als
Stadtrat und in Vereinen für
Erding ein. Dabei ist es mir
wichtig, einen Ausgleich
zwischen der Wirtschaft und
den Menschen zu finden, denn
in Zeiten großer
Veränderungen müssen alle
Entscheidungen auf breite
Unterstützung treffen.”

STEFAN
LORENZ
56 Jahre alt 
Anwendungsentwickler
Stadtrat 
“Eines der zentralen Themen
für unsere Stadt ist der
Klimaschutz. Die Entwicklung
zur Schwammstadt hilft gegen
Hochwasser und Starkregen,
mehr Grün, Entsiegelung und
Regenwassernutzung sorgen
für den notwendigen
Temperaturausgleich in
heißen Sommern.”

DORIS
KRAEKER
65 Jahre alt 
Grundschullehrerin i.R.
Stadträtin 
“Ich möchte einen Busverkehr
von 6 bis 23 Uhr auf allen
Linien an allen Tagen in der
Woche. Mir ist es wichtig, dass
die Menschen ihre
Besorgungen auch ohne Auto
erledigen können. Ich werde
mich weiterhin für die
Integration neuer Mitbürger in
Erding einsetzen.” 

BARBARA
HINZMANN
54 Jahre alt 
Dipl.-Betriebswirtin
“Die Bürger*innen wissen am
besten, in welcher Stadt sie
gern leben wollen, deswegen
setze ich mich für mehr
Bürgerbeteiligung ein. Ein
Bürgerbudget stellt Geld für
Herzensprojekte von
Erdinger*innen bereit. Und ein
Jugendparlament verschafft
dem Nachwuchs Gehör.”

HERBERT
MAIER
66 Jahre alt
Elektroingenieur i.R.
Stadtrat
“Ich setze mich ein für
klimaneutrale B-Pläne,
erneuerbare Energien statt Gas
im Fernwärmenetz, kalte
Wärmenetze zur Versorgung
von Wärmepumpen und zur
Gebäudekühlung, Schaffung
bezahlbaren Wohnraums,
Verbesserung der Fahrrad-
Infrastruktur und mehr Tempo
30."

CORNELIA
ERMEIER
56 Jahre alt
Scrum Master
Stadträtin
“Für mich sind wohnortnahe
Bildungs- und
Versorgungsstrukturen und
bezahlbarer Wohnraum ohne
Barrieren die Grundlage für
den sozialen Zusammenhalt
aller Generationen. Deshalb
setze ich mich für Sozialen
Wohnbau, ÖPNV und
Inklusion ein.”
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MARGOT
FIEDLER
Rentnerin

11

14

11
11

11

10
JÜRGEN
LISTL
Diplom-Ingenieur

11
DIANA
KRAUS
Lehrerin

14

11

1111

12
HANNES
DEIMER
Chemielaborant

13
INGA
PRAßER
Medienplanerin

14
ANDREAS
KRONTHALER
Bankkaufmann

15
EDELTRAUD
DEBATIN-CANTU
Rentnerin

16
GUNTHER
JABKE
Ingenieur i.R. 

17
ANDREAS
MÜLLER
Kommunikationselektroniker

18
DIPL. MET. ZSUZSANNA
REICHMANN
Teamassistentin

19
SUSANNE 
HÄHN-LORENZ
Erzieherin

20
CHRISTIANE
WITTENBURG
Kinderbuchautorin

21
DIPL. MET FRITZ
REICHMANN
Teamleiter

22
DENISE
LIPPENBERGER
Logopädin

23
DIPL. ING. URSULA
AUER
Architektin

30
NORBERT
HUFSCHMID-STEINMETZ
Feinmechaniker

6

31
M.A. ADRIANA
CRISTOCEA
Teilhabeberaterin

32
HARTMUT
WITTING
Rentner

26
ALOIS
GABAUER
Beamter

27
ILKA
EPPLER
Produktmanagerin

28
VERENA
 IPPISCH
Bio-Landwirtschaftsmeisterin

29
MONIKA
GANTNER
Lehrerin i.R. 

25
CLAUDIA
BEAUCHAMP
Marketing-Managerin

24
DIPL. (FH) ANGELIKA
FELIXBERGER
Sozialpädagogin
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Wir GRÜNE wollen Erding zu einer klimaresilienten
Stadt umgestalten, die auch in heißen Sommern
lebenswert bleibt und allen Generationen Schutz
bietet.

Wir setzen uns für ein Netz aus grünen Korridoren
mit vielen Bäumen und Sträuchern in der Innenstadt
ein, das für frische Luft und natürliche Kühlung
sorgt. 

Wir fördern den Bau von Regenwasserspeichern, um
Niederschläge aufzufangen und zu speichern. Für
öffentliche Gebäude wollen wir ein verbindliches
Regenwassermanagement einführen.
Gleichzeitig treiben wir die Entsiegelung voran.
Besonders Parkplätze und überdimensionierte
Verkehrsflächen bieten großes Potenzial für mehr
Grün und bessere Wasserspeicherung im Boden.

Für Fassaden- und Dachbegrünung schaffen wir
finanzielle Anreize und vereinfachen
Genehmigungsverfahren.

Wir fordern ein Sofortprogramm für Schulen, Kitas
und Seniorenheime, um diese Gebäude durch
Verschattung, Begrünung und klimafreundliche
Kühltechniken hitzesicher zu machen. 

Als konkretes erstes Projekt schlagen wir vor: 
Schottergärten durch ein Förderprogramm für
naturnahe Gartengestaltung entgegenwirken.

• STABILES KLIMA

ERD ING



MIETE
RUNTER.
LEBEN
REIN.

WOHNEN
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Wir GRÜNE wollen, dass alle Menschen in
unserer Stadt ein Zuhause finden können!

Die Stadt muss strategisch Grundstücke
erwerben und für sozialen Wohnungsbau zur
Verfügung stellen.
Die Möglichkeiten, die das Konzept
Sozialgerechte Bodennutzung (SoBon)
bietet, müssen von der Stadt genutzt
werden. Zudem wollen wir Wohnungsbau-
Genossenschaften stärker fördern und
unterstützen.

Wir setzen auf intelligente Nachverdichtung
– auch in die Höhe –, wollen Baulücken
schließen, die Umnutzung leerstehender
Gewerbeimmobilien fördern. Dabei werden
Grünflächen erhalten.

Wir setzen uns für barrierefreies und
inklusives Bauen ein, damit Menschen
mit Behinderungen, Familien mit Kindern
und ältere Menschen gleichermaßen gut
leben können. 

Bei städtischen Wohnbauprojekten wollen wir
Modellprojekte für gemeinschaftliches,
generationenübergreifendes Wohnen fördern.

Angesichts zunehmender
Starkregenereignisse braucht Erding einen
verbesserten Hochwasserschutz. Wir fordern,
dass bei allen Neubauprojekten
Versickerungsflächen eingeplant und
bestehende Bebauungspläne auf
Hochwasserrisiken überprüft werden.

Wir müssen Gebäude klimaresilient mit Dach-
und Fassadenbegrünung, wirkungsvollem
Sonnenschutz und einer aktiven Kühlfunktion
gestalten.

Als konkretes erstes Projekt schlagen wir vor: 
Wohnbebauung auch in gewerblich genutzten
Flächen ermöglichen.

E R D I N G



RECHNUNG
RUNTER.
LAUNE
RAUF.

ENERGIE
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Wir GRÜNE setzen uns für eine nachhaltige
Verkehrs- und Energiewende in Erding ein,
die Klimaschutz mit Lebensqualität
verbindet.
 

Durch möglichst weitgehende Tempo-30-
Zonen und verkehrsberuhigte Bereiche in der
Stadt und in den Ortsteilen schaffen wir
mehr Sicherheit, weniger Lärm und bessere
Luft für alle.

Wir wollen ein zusammenhängendes
Radwegenetz mit geschützten Radspuren,
sicheren Kreuzungen und ausreichenden
Abstellmöglichkeiten. 

Beim öffentlichen Nahverkehr wollen wir
mehr Busse in den Abendstunden und am
Wochenende, bessere Taktung und eine
Ausweitung des Angebots in die Ortsteile. 
Wir treiben den Ausbau der Wärmenetze in
Erding voran. Dabei werden erneuerbare
Energien verstärkt integriert.
 

Alle kommunalen Dachflächen müssen für
Solarenergie genutzt werden. 

Durch innovative Energiekonzepte, Vorgaben
zur Dachbegrünung und zur Nutzung
erneuerbarer Energien schaffen wir die
Grundlage für zukunftsfähige Quartiere in
Erding.

Erding soll Schwammstadt werden. Dabei
versickert Regenwasser und wird
gespeichert. Durch mehr Grünflächen,
Entsiegelung und wasserdurchlässige Beläge
verbessern wir das Stadtklima und schützen
unsere Stadt und die Menschen vor
Überhitzung.

Wir fordern ein Sturzflutmanagement: 
Durch Regenrückhaltebecken, angepasste
Bebauung und Notfallpläne schützen wir
unsere Stadt vor den zunehmenden
Extremwetterereignissen.

Als konkretes erstes Projekt schlagen wir vor:
Den Busverkehr bis 23 Uhr auf allen Linien
und allen Tagen ausweiten. 

E R D I N GKOMMUNALWAHL 2026



ZUSAMMEN
WOHNEN.
STADT
LEBEN.
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WOHNEN

Wir GRÜNE wollen eine Stadt, in der alle
Menschen selbstbestimmt und in Würde
leben können. Eine Stadt, die Begegnung
fördert, Vielfalt feiert und niemanden
zurücklässt. Dafür brauchen wir neue Ideen
und den Mut, sie gemeinsam umzusetzen.
Erding ist mehr als nur ein Ort zum Wohnen
– es ist unser gemeinsamer Lebensraum. 

Wir setzen uns für echte
Bürger*innenbeteiligung und transparente
Stadtpolitik ein. Öffentliche
Sitzungsunterlagen, Protokolle und
Beschlüsse des Stadtrats und der Ausschüsse
müssen für die Bürger*innen im Internet
leicht zugänglich sein.

Wir entwickeln einen Aktionsplan Queer für
Erding, der die Sichtbarkeit und Akzeptanz
sexueller und geschlechtlicher Vielfalt
fördert. 
 

Erding braucht mehr öffentliche Räume für
Begegnung und Kreativität. Wir wollen
leerstehende Gebäude und Flächen für
Bürger*innen, Künstler*innen und
Handwerker*innen öffnen – zu fairen Mieten
und mit langfristiger Perspektive. 

Die Stadtbücherei Erding hat sich in den
letzten Jahren zum modernen Wissens- und
Begegnungsort weiterentwickelt. Das hat
gleichzeitig den Bedarf für verlängerte
Öffnungszeiten und erweiterte
Nutzungsmöglichkeiten geweckt.

Als konkretes erstes Projekt schlagen wir vor: 
Ein jährliches Bürger*innenbudget, mit dem
Bürger*innen eigene, gemeinwohlorientierte
Projekte umsetzen können.

E R D I N G
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• KINDER STÄRKEN

E R D I N G

Wir GRÜNE setzen die Bedürfnisse von Kindern und
Jugendlichen in den Mittelpunkt unserer Stadtpolitik. 

Die Öffnungszeiten der Jugendzentren und das
begrenzte Personal wollen wir aufstocken. Daneben
sind Organisationsformen der Jugendarbeit zu
fördern, die die Selbstverwaltung der Jugendlichen
unterstützen.
Wir setzen uns für ein Jugendparlament mit eigenem
Budget und eigenem Antragsrecht im Stadtrat ein.

Wir wollen, dass alle Kinder in Erding gemeinsam
lernen können – unabhängig von Behinderungen
oder Förderbedarf. Dafür brauchen unsere Kitas und
Schulen eine barrierefreie Ausstattung.

Wir brauchen ein Ganztagsangebot mit flexiblen
Öffnungszeiten, die sich an den Bedürfnissen
berufstätiger Eltern orientieren.
Wir setzen uns für ein durchgängiges, qualitativ
hochwertiges Ferienbetreuungsprogramm ein, das
Spaß macht und gleichzeitig Bildungsinhalte
vermittelt. 

Wir wollen in moderne Schulausstattung investieren:
Digitale Lernmittel, gut ausgestattete Fachräume
und ansprechende Lernumgebungen. Dabei achten
wir besonders auf Nachhaltigkeit und Klimaschutz.

Als konkretes erstes Projekt schlagen wir vor: 
Zur Erhöhung der Sicherheit unserer Kinder fordern
wir Tempo 30 auf allen Schulwegen. 
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HIER KÖNNEN SIE
UNS TREFFEN Weitere Infos

KOMMUNALWAHL 2026 E R D I N G

31.01.26

11.02.26

14.02.26

Infostand Erding
Schrannenplatz Erding, 10-12Uhr

Quiz Abend - Kommunalwahl
Restaurant Radici, Ardeostr. 2, 19Uhr

#Wählt-Frauen-Tag-Infostand
Schrannenplatz, 10-12Uhr

19.02.26 Stammtisch
Restaurant Radici, Ardeostr. 2, 19Uhr

23.02.26 Kommunale Finanzen
mit MdL Johannes Becher
Restaurant Vollhaus, Am Weiher 16, 19Uhr

Jeden Samstag bis 
zur Wahl

04.03.26 Stammtisch
Restaurant Radici, Ardeostr. 2, 19Uhr

08.02.26 Neubürger*innen Spaziergang
Rathaus Erding, Landshuter Str. 1, 16 Uhr



BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, OV Erding

v.i.S.d.P. Helga Stieglmeier
Dr.-Henkel-Straße 1c
85435 Erding
helga.stieglmeier@gruene-erding.de

 

Bei den Kommunalwahlen in Bayern kann
die Wähler*in ihre Stimmen kreuz und quer
über den Stimmzettel verteilen und
Kandidaten auf mehreren Listen ankreuzen
(panaschieren). Dabei kann sie einzelnen
Bewerber*innen bis zu drei Stimmen geben
(kumulieren). 

Aber Vorsicht: Wer den Überblick verliert
und zu viele Stimmen abgibt, dessen
Stimmzettel wird ungültig. Wem das zu viel
Aufwand ist, der kann auch einfach die Liste
einer Partei ankreuzen. Die Stimmen werden
dann in der angeführten Reihenfolge
verteilt. 

Briefwahlantrag (kommt mit der
Wahlberechtigung) ausgefüllt und
unterschrieben ans Wahlamt senden
oder online oder persönlich im Wahlamt
beantragen. Ein Telefonanruf reicht
dafür nicht aus! Wählen, ausfüllen und
auf jeden Fall darauf achten, den Wahl-
schein rechtzeitig abzusenden: 

Nur Briefe, die bis 18 Uhr am Wahltag im
Amt eingehen, werden ausgezählt.

AM 8. MÄRZ IST
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

www.gruene-erding.de
gruene.stadt.erding 
Gruene.OV.Erding
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https://gruene-erding.de/gruene-vor-ort/ov-erding/

